
SCHWANDORF. In verschiedenen baye-
rischen Bädern wurde gleichzeitig die
DMS-Landesliga mit insgesamt 20
Mannschaften ausgetragen, von denen
die sechs punktbesten um den Auf-
stieg in die Bayernliga kämpfen. Die
Männermannschaft des TuS empfing
im Hallenbad Dachelhofen die
Schwimmer der SG Frankenhöhe, SG
Bamberg II, SV Bayreuth II und SV
Würzburg 05 III. Im Vorfeld noch als
Aufstiegskandidat gehandelt, kam es
jedoch für die junge TuS-Mannschaft
ganz bitter. Durch den Ausfall zweier
Leistungsträger – der eine verletzte
sich während desWettkampfs – muss-
te die TuS-Garde von ihrem Geheim-
ziel Abstand nehmen. Dennoch er-
kämpfte sie sich als beste oberpfälzer
Mannschaft mit 16 517 Punkten Platz
11 in der ausgeglichenen Landesliga.

Fleißigster Punktesammler in Rei-
hen der TuS-Schwimmabteilung war
Thomas Mayr (Jahrgang 1991) mit
2859 Punkten. Vier neue persönliche
Bestzeiten bei fünf Starts waren seine
Bilanz. Stark waren vor allem seine
Zeiten auf den Freistil-Strecken in
25,07 sec (50 m), 54,74 sec (100 m) und
2:05,10min (200m).

Aber auch Markus Süß (Jahrgang
1986) mit 2708 Punkten und Valentin
Bößenecker (1989) mit 2538 Punkten
war überaus erfolgreich. Insbesondere
Brustspezialist Süß zeigte trotz Trai-
ningsrückstands eine starke Leistung,
vor allem über die 100 m Lagen in
1:03,98 min. Auch Bößenecker machte
mit Spitzenzeiten über die kräfterau-
benden 100 und 200 m Schmetterling
eindrucksvoll auf sich aufmerksam.

Stefan König (1990) glänzte über
50m Brust (32,07 sec) und 50m Brust
(25,61 sec) mit neuen persönlichen

Bestzeiten. Bei seinen vier Starts sam-
melte er 2244 Punkte für das Mann-
schaftskonto. Alexander Süß (1989)
ging über die 200 m Lagen und 200 m
Rücken an den Start. Über beide Stre-
cken konnte er seine Bestmarken auf
2:24,16 bzw. 2:31,29min. verbessern.

Erstmals bei der DMS war Dennis
Stündl (1993) für den TuS am Start. Als
Rückenspezialist schwamm er sowohl
die 50 m als auch die 100 und 200 m
Rücken. Mit zwei neuen Bestzeiten
fügte auch er sich nahtlos in die noch
junge Mannschaft ein. Reaktiviert
wurde Patrick Gradl (1989) für die Her-
renmannschaft. Bei seinem ersten Ein-
satz nach längerer Wettkampfpause
zeigte er, dass ihm diese Auszeit durch-

aus gut getan hat. Über 1500 m Freistil
schwamm er ein beherztes Rennen
und finishte in persönlicher Bestzeit.

Nur zwei statt fünf Starts konnte
LukasMette absolvieren.Während sei-
nes Rennens über 50 m Schmetterling
verletzte er sich so schwer, dass anwei-
tere Starts nicht mehr zu denken war.
Deshalb mussten seine Mannschafts-
kollegen für ihn einspringen und die
restlichen Starts auf sich verteilen.

Wertvolle Punkte sammelten auch
David Bradshaw und Fabian Hocke.
Sie stellten sich bei ihren Starts über
die eher ungeliebten Strecken 200 m
Lagen, 200 m Brust, 400 m Lagen bzw.
400 m Freistil ganz in den Dienst der
Mannschaft. (sda)

TuSDachelhofen schwimmt
auf Platz 11 in der Landesliga
SCHWIMMENHeimvorteil wur-
de in 16 517 Punkte umge-
münzt: Damit ist der TuS
bestes oberpfälzer Team.

Thomas Mayr war der eifrigste Punktesammler der TuS-Schwimmer. Foto: Allacher

Die TuS-Herren landeten auf Landesliga-Platz 11. Foto: sda
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DEUTSCHER MANNSCHAFTSWETTBEWERB SCHWIMMEN

➤ Ähnlich wie in anderen Sportarten
gibt es auch im Schwimmen sogenannte
Ligenwettkämpfe. Die Wettkämpfe beim
DeutschenMannschaftswettbewerb
Schwimmen (DMS) werden innerhalb ei-
nes bestimmten Zeitraums nach einheit-
lichemWettkampfprogrammausgetra-
gen: Jede Schwimmstreckemuss zwei-
mal geschwommenwerden und bis zu
acht Schwimmer bilden eine Mann-
schaft, von denen jedermaximal fünf

Starts absolvieren kann.

➤ Wird ein Schwimmer disqualifiziert,
so kann der betreffende Schwimmer,
falls er keine fünf Starts zu verzeichnen
hat, die Strecke nachschwimmen. An-
sonsten schlägt die Disqualifikationmit
null Punkten auf demMannschaftskonto
zu Buche. Die Rangfolge der Mannschaf-
ten wird anhand der Punktwertung nach
der schwimmsportlichen Leistungsta-
belle ermittelt. (sda)

SCHWANDORF. Auf eine erfolgreiche
Saison zurückblicken kann der erst
18-jährige Springreiter Florian Wan-
kerl. Nachdem er sich in den Jahren
zuvor im „reiterlichen Vierkampf“
überregional mit Erfolgen bis hin zum
Bayerischen Mannschaftsmeister ei-
nen Namen gemacht hat, galt in der
abgelaufenen Saison die ganze Kon-
zentration dem Springreiten.

Mit seinen beiden acht Jahre alten
und damit noch sehr jungen Walla-
chen „Pizaro“ und „Aquino“ konnte er
bayernweit zahlreiche gute Ergebnisse
in den Klassen L und M erzielen. Ob-
wohl mehrmals zum Greifen nah,
blieb ihm ein 1. Platz jedoch versagt.
„Macht nichts“, tröstet sich Florian
Wankerl, „man braucht ja auch für die
Zukunft noch Ziele“. Dabei ging es in
der vergangenen Saison sowieso viel
schneller vorwärts als geplant war.
Denn vorgesehen war, in die Klasse M
erst gegen Ende der Saison einzustei-
gen. Da aber Rösser und Reiter schon
zu Beginn glänzende Form zeigten,
gab Trainer Bernd Hofbauer den Start
in die Klasse M frühzeitig frei. Florian
Wankerl konnte sich auch in dieser
Klasse gut behaupten. Aber es lief bei
weitem nicht alles programmgemäß.
Krankheits-, verletzungs- und witte-
rungsbedingt konnte er höchstens die
Hälfte der Turniere bestreiten, die er
sich vorgenommen hatte. Dafür aber
sind die Erfolge beachtlich. So konnte
er sich zuletzt in Landshut im Finale
des Jugendförderpreises im Springen
Klasse M des Pferdesportverbandes
Niederbayern-Oberpfalz trotz harter
Konkurrenz den 5. Platz sichern. Für
die kommende Saison wünscht sich
FlorianWankerl, dass er das, was er im
Training zeigt, im Wettkampf kons-
tant umsetzen kann. „Dann ist die
höchste Klasse S durchaus ein The-
ma“, sind sich seine Trainer BerndHof-
bauer und PeterWirges einig.

FlorianWankerl
auf gutemWeg
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SPORT-TELEGRAMM

BASKETBALL
FC Schwarzenfeld: Herren II – DJK Neustadt/
WN II 64:62 nach Verlängerung; FC-Punkte:
Philipp Götz 14/1 Dreier, Roland Markgraf 12/1,
Daniel Dirmeier 9, Thomas Teich 8, Matthias
Schießl 7/1, Wolfgang Obermeier 6, Roland
Schmid 4, Ferdinand Berr 3, Maximilian Rabus 1
(in einer dramatischen Partie rettete Philipp
Götz per Dreier in den Schlusssekunden
Schwarzenfeld II in die Verlängerung). (sil)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHIESSSPORT
Edelweiß Büchelkühn: 5. Schusstag für die
Wintersaison: Jugend: 1. Matthias Schediwy 87
Ringe. Senioren: 1. Max Hofmann 93; 2. Anton
Eichinger 89. Altersklasse: 1. Lydia Mailli 93; 2.
Georg Daube 93; 3. Peter Schmid 92; 4. Georg
Kaufmann 91. Schützenklasse: 1. Christine
Bäuml 96; 2. Bianca Schürbesmann 95; 3. Mat-

hias Vielberth 94. Die Ehrenscheibe – gestiftet
von Karl Obermeier – gewann Georg Kaufmann
mit einem 50,8-Teiler. Der nächste Schusstag
ist am Freitag um 19 Uhr für alle Sparten. (sgr)

Treff Burglengenfeld: Ergebnisse des 4.
Schießabends: Luftgewehr: 1. Ingrid Spitzner
86, 2. Katrin Bartl 82. „Aufgelegt“: 1. Werner
Pitschi 94, 2. Alois Meindl 89. Den Sachpreis
gewann Helga Pitschi. (mz)
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TISCHTENNIS
TuS Dachelhofen: Damen – TSG Mantel-Wei-
herhammer 0:8. FC Chamerau – Damen 8:2;
TuS-Punkte: Spiegler/Dürrbeck, Gruber. Herren
II – TSV Detag Wernberg I 3:9; TuS-Punkte: Lan-
ge/P. Gierl, Lange, P. Gierl. Herren III – SF 96
Bruck II 9:4; TuS-Punkte: Brunner/Fritz, Gras-
sold/Kneissl, Rosenkranz, Brunner, Fritz 2,
Grassold, Schindler. Herren IV – DJK Ettmanns-

dorf III 9:5; TuS-Punkte: Gutte/Grabinger, Held/
Ziehr, Gutte, Ziehr 2, Held 2, Nickl, Schindler.
Mädchen I – TB Regenstauf 8:5. Mädchen IV –
TVWackersdorf II 8:2; TuS-Punkte: Kapol/Ga-
reis, Kurzendorfer 2, Kapol 2, Gareis, Cichon.
TSV Nittenau – Mädchen IV 6:8; TuS-Punkte:
Kapol/Gareis, Kapol 3, Gareis, Cichon, Kurzen-
dorfer 2. Jungen I – TTC Neunburg I 4:8; TuS-
Punkte: Grabinger/Peter, Grabinger, Peter, Dot-
zauer. Jungen II – FC Schwarzenfeld 8:0; TuS-
Punkte: Reindl/Kammerl, Kaltner/Dürrbeck,
Reindl 2, Dürreck 2, Kaltner, Kammerl. TSV
Stulln – Jungen II 6:8; TuS-Punkte: Kammerl/
Reindl, Reindl 3, Kammerl 3, Kaltner. Jungen III
– DJK Steinberg 3:8; TuS-Punkte: Kern/Tauer,
Kern, Tauer. Bambini – TVWackersdorf 8:0 ;
TuS-Punkte: Feldmeier/Wallner, Weich/Heider,
Weich 2, Feldmeier 2, Wallner, Heider. Vor-
schau: Vorschau: Heute: 17 Uhr Bambini II –
DJK Ettmannsdorf, 18 Uhr SF Bruck 96 V – Jun-
gen III. Freitag: 20 Uhr Herren II – TB 1861 Wei-

den. Samstag: 9.30 Uhr SGS Amberg – Mäd-
chen I, 10 Uhr DJK Ettmannsdorf II – Mädchen
IV, 12.30 Uhr DJK Steinberg II – Bambini II, 14
Uhr TSV Nittenau III – Jungen II und Damen I¨–
FC Chamerau, 17 Uhr FC Schwarzenfeld – Her-
ren III, 18 Uhr TSV Erbendorf – Herren II, 18.30
Uhr Herren I – SV Burgweinting. Montag: 17 Uhr
TSV Detag Wernberg – Bambini I. (sgr/sei)

SF 96 Bruck: SV Immenreuth – Herren I 3:9;
SF-Punkte: Regner/Reindl, Christian Regner 2,
Florian Biller 2, Martin Michel, Markus Reindl,
Bernd Meier und Hans Teufel. (tlf)
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KEGELN
1. FC Schwandorf: Herren I – TSV Schwandorf
2513:2504; FC-Beste Adolf Süß 440, Hierl 430,
Bickel 420, Brandl 418, Stieber 409. (sbc)

SKC Städtedreieck: Herren V: AmMontag um
19 Uhr beim SVWeichs. (bat)
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SPORT IN KÜRZE

Auslosung für die
Stadtmeisterschaft
SCHWANDORF.AmSonntag ist um
10.30 Uhr imGasthaus Filchner in
Dachelhofen die Auslosung zurHal-
lenfußballstadtmeisterschaft, die am
13. Dezember ab 13 Uhr in der Ober-
pfalzhalle ausgetragenwird. Ausrich-
ter ist der TuSDachelhofen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Flutlichtturnier für
B-Junioren beim TuS
DACHELHOFEN.Die TuS-Fußballabtei-
lung veranstaltet am Freitag ab 17Uhr
ein Flutlichtturnier amTrainings-
platz. Die B-Junioren spielen dabei auf
Kleinfeld; Siegerehrung ist gegen 19.45
Uhr.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Das DFB-Mobil kommt
zum TVWackersdorf
WACKERSDORF.DasDFB-Mobil kommt
am 7. Dezember von 17 bis 18 Uhr in
die Sporthalle nachWackersdorf. Dort
findet eine Trainingseinheit von ge-
schulten DFB-Trainernmit E- und F-
Junioren des TV statt. Dabei können
alle Trainer und Betreuer auch Fragen
an das DFB-Trainerteam stellen.
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BASKETBALL

Herren-Bezirksliga
TSV SCHWANDORF – SPVGG BRUCK 91:31.
DieMannschaft von Trainer Carol
Prainer baute imDerby ihre Siegesse-
rie auf drei Spiele aus und festigt ihren
Platz imMittelfeld. Durch eine aggres-
siveMannverteidigung kam es schon
zu Beginn auf Brucker Seite immer
wieder zu Ballverlusten, die der TSV
zu vielen leichten Schnellangriffen
nutze. Die Folgewar ein Elf-Punkte-
Vorsprung (19:8) nach dem ersten
Spielabschnitt. Zwar ging die Treff-
quote im zweiten Viertel deutlich
nach unten, aber eineweiterhin kon-
zentrierte Verteidigung führte dazu,
dass die SpVgg in den zehnMinuten
bis zur Halbzeit lediglich fünf Punkte
erzielte. Dadurch stand es beim Seiten-
wechsel 32:13 für den TSV. In der zwei-
tenHälfte entwickelte sich ein deut-
lich schnelleres Spiel also noch zuvor.
BeideMannschaften versuchten über
Schnellangriffe zumErfolg zu kom-
men,wodurch nur nochwenig Sys-
tembasketball gespielt wurde. Die Fol-
gewaren viele Körbe auf beiden Sei-
ten, wobei die Schwandorfer durch ih-
re konditionelle Überlegenheit sich er-
neut leichte Vorteile erspielten. Vor
dem vierten Viertel führte der TSV
Schwandorf dadurch bereits uneinhol-
barmit 58:26. Das änderte aber nichts
an der Spiellust derMannschaft von
Trainer Carol Prainer. ImGegenteil: 33
Punkte in den letzten zehnMinuten
brachten die Schwandorfer auf die An-
zeigetafel und zeigten den Zuschauern
eine attraktive Schlussphase. TSV-
Punkte: Tobias Ruhland 25, Alwin
Prainer 17 , Johannes Pflamminger 10,
Johannes Paar 10, Alexander Schnei-
der 10, Andreas Schindwolf 9, Domi-
nik Zeitler 9, Johannes Schmid 1. (stc)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Damen-Kreisliga

TS REGENSBURG – TSV SCHWANDORF
44:51. BeideMannschaften starteten in
diese richtungweisende Begegnung
sehr nervös. Den Schwandorferinnen
klebte aus der Nahdistanz das Pech
förmlich an den Fingern und sie legten
eine Chance nach der anderen dane-
ben. Ihrerseits boten sie die Gastgeber
mit einer guten Verteidigung Paroli
bieten. Sowunderte zumEnde des ers-
ten Viertels niemand der niedrige
Punktestand von nur 12:9 für die TS
Regensburg. Im zweiten Viertel konn-
ten die Spielerinnen von Trainer
Christian Scharf die Führung über-
nehmen und nach einemkurzen Zwi-
schenspurt zum 17:13 bis zur Pause
mit 21:18 verteidigen. Dannwechselte
nahezu imMinutentakt die Führung.
Beim Spielstand von 32:31 für die TS
Regensburg ging es ins letzte Viertel.
Nun übernahmen vor allemNicole
Graf und Christina Henfling Verant-
wortung und erzielten in den ersten
fünfMinuten gemeinsam zehn Punk-
te zumZwischenstand von 43:36 für
Schwandorf. In den letzen fünfMinu-
ten kamen die Gastgeber nie näher als
fünf Punkte. TSV-Punkte: Nicole Graf
13, Sina Pichl 12, Christina Henfling
10, Kathrin Braun 8, SigridMarkgraf-
Rank 4, Diana Ziegler 2, Christiane
Schindwolf 2. (stc)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bezirksliga U 20 männl.

TSV LANGQUAID – TV BURGLENGENFELD
79:81.Mit der Schlusssirene erzielte
aus der Halbdistanz JohannesWieß-
net seine Zähler 57 und 58 des Tages:
es waren die entscheidenden Punkte
zumTV-Sieg beim sieglosen TSV Lang-
quaid. Die Blizzards bleiben damit auf
KursMeisterschaft, auchwenn die
Leistung dürftig war. Bei Burglengen-
feld debütierte der Neuzugang vom
ASVCham, Kirill Schwabauer. In der
erstenHalbzeit war der Gastgeber die
bessereMannschaft, führte aber nur
mit 37:34 zurHalbzeit. Dann kam Jo-
hannesWießnet besser ins Spiel: 18
Punkte von ihmund zahlreiche De-
fensivrebounds im dritten Viertel be-
sorgten eine knappe 56:55-Führung.
Doch fünfMinuten vor Schlusswaren
die Gastgeber (73:63) der Sensation na-
he, ehe Burglengenfeld das Spiel noch
drehte. TV-Punkte: JohannesWießnet
58, Ralph Retta 7, Kirill Schwabauer 7,
Michael Ehrenreich 5/1, TimoWeik 2,
TobiasWeigert 2. (sil)
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